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Sachdarstellung mit Begründung: 
 
Die Sektionaltore des Feuerwehrgerätehauses sind bereits länger an verschiedenen Stellen 
schadhaft. Um eine sichere Nutzung zu gewährleisten, ist eine vollständige Erneuerung  der 
Tore erforderlich. Die Maßnahme wurde durch das Bau- und Planungsamt des Amts Föhr-
Amrum, Frau Falter, geplant und ausgeschrieben. 
Die Leistungen zu oben angeführten Arbeiten wurden entsprechend der VOB/A §3 (2) und 
den haushaltsrechtlichen Vorschriften beschränkt ausgeschrieben.  
Die Ausschreibungsunterlagen wurden 7 Firmen zugesandt. Zum Submissionstermin am 
01.10.2018 um 14.30 Uhr wurden fristgerecht 4 Angebote eingereicht.  
 
1. Wertungsstufe:  
Formale Prüfung und Prüfung der Vollständigkeit  

Die Angebote sind rechtzeitig eingegangen und waren ordnungsgemäß verschlossen.  

Von allen Bietern wurde die gemäß TTG-SH geforderte verschlossene Zweitfertigung der 
Angebotsunterlagen abgegeben.  

Sämtliche Angebote sind rechtsgültig unterzeichnet.  

Die Angebotsendsummen (brutto) nach der 1. Wertungsstufe stellen sich wie folgt dar: 
 

Nr. Name des Bieters Eröffnungstermin 
Angebotssumme 

(brutto) 

Bemerkungen 

P1 Drees Busch, Tönning 9.349,83 €  

P2 Bieter 2 13.814,71 €  

P3 Bieter 3 14.804,79 €  

P4 Bieter 4 16.004,07 €  
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Eignungsprüfung  

Eine Prüfung der Nachweise zur Fachkunde, Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit 
entsprechend § 6 VOB/A wurde im Vorwege des Verfahrens mit positivem Ergebnis 
durchgeführt. Bei den Bietern handelt es sich um dem Amt Föhr-Amrum bekannte 
qualifizierte Unternehmen. Die Unternehmen sind als zur Durchführung der Baumaßnahme 
geeignet einzustufen.  
 
2. Wertungsstufe: 
Rechnerische, technische und wirtschaftliche Prüfung der Angebote nach § 16 Abs. 3 
VOB/A  
 
I. Rechnerische Prüfung  
Die Rechnerische Prüfung ergab beim Angebot des Bieters 1 einen Rechenfehler im 
Übertrag der Summen Titel 2. Hierdurch wird die Rangfolge jedoch nicht verändert. 
 
Im Angebot des Bieter 1 fehlt der Preis für die OZ 2.3 ‚Zulage Alarmsteuerung Toröffnung‘. 
Das Angebot kann weiterhin nach VOB/A §16 (1), Abs.3 gewertet werden, da es sich um 
eine einzelne unwesentliche Position handelt und durch die Außerachtlassung dieser 
Position der Wettbewerb und die Wertungsreihenfolge, auch bei Wertung dieser Position mit 
dem höchsten Wettbewerbspreis, nicht beeinträchtigt werden. 
 

II. Technische Prüfung  
Im Rahmen der Leistungsbeschreibung wurde keine Angabe von Produkten bei bestimmten 
Positionen gefordert. Ein Nachweis der Gleichwertigkeit entfällt. 

 

III. Wirtschaftliche Prüfung  
Auffälligkeiten bzgl. der Preisbildung sind nicht zu erkennen.  
 

IV. Nebenangebote  
Nebenangebote waren zugelassen. Kein Bieter legte ein Nebenangebot vor. 
 
Nach Wertung aller Stufen ergibt sich folgende Rangfolge: 
 

Rang Name des Bieters Eröffnungstermin 
Angebotssumme 

(brutto) 

nachgerechnete 
Angebotssumme/ 
Wertungssumme 

 (brutto) 

1 Drees Busch, Tönning 9.349,83 € 9.230,83 € 

2 Bieter 2 13.814,71 € 13.814,71 € 

3 Bieter 3 14.804,79 € 14.804,79 € 

4 Bieter 4 16.004,07 € 16.004,07 € 

 
 
 
3. Kostenverfolgung  
Unter Beachtung sämtlicher fachtechnischer und wirtschaftlicher Aspekte, stellt das Angebot 
der Fa. Drees Busch GmbH, Fischerstraße 53, 25832 Tönning das im Sinne der VOB 
annehmbarste dar. 
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Beschlussempfehlung: 
Auf der Grundlage ihres Angebotes vom 11.09.2018 wird der Firma  Drees Busch GmbH, 
Fischerstraße 53, 25832 Tönning der Auftrag mit der vorläufigen Auftragssumme von 
9.230,83 € (brutto) erteilt.  
 
Gleichzeitig wird die Beauftragung OZ 2.4. Zulage ‚erhöhter Korrosionsschutz‘ 
(Edelstahlscharniere, verzinkte Federn) aufgrund der Einbaulage Insel der Nordsee mit einer 
zusätzlichen Auftragssumme von 499,80 € (brutto) gesamt für beide Tore erteilt. 
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